
2.	So	zieh	ich	denn	mein	neues	Jagdkleid	an,
Hut	und	Feder	schmückt	den	jungen	Jägersmann.
Jedoch	mein	treuer	Hund	führt	mich	zum	Wald	hinein,
holdrio,	holdrio,	es	ist	so	schön	ein	Jägersmann	zu	sein.

3.	Und	als	ich	war	dann	achzehn	Jahre	alt,
da	durchstreifte	ich	so	manchen	Busch	und	Wald.
Ich	schoss	zum	ersten	Mal	zum	Glück	ein	wildes	Schwein,
holdrio,	holdrio,	es	ist	so	schön	ein	Jägersmann	zu	sein.

4.	Und	als	ich	war	dann	zwanzig	Jahre	alt,
liebte	ich	ein	Mädel	reizend	von	Gestalt.
Ich	drückte	sie	ans	Herz	und	sprach	"Wir	sind	allein!"
Holdrio,	holdrio.	Es	ist	so	schön	ein	Jägersmann	zu	sein.

5.	Und	wie	es	bei	den	schönen,	jungen	Mädchen	ist,
hat	übers	Jahr	ein	andrer	sie	geküsst.
Ich	stand	am	Waldessaum	verlassen	und	allein,
holdrio,	holdrio.	Es	ist	nicht	schön,	ein	Jägersmann	zu	sein.

									Notensatz:	Steffi	Zachmeier																Fon	&	Fax	0911-3667990																www.Zachmeier.de											

Trad.	aus	dem	Spessart.	Gehört	vom	Weibersbrunner	Jägerchor
Wenn	ich	des	morgens	früh	vom	Schlaf	erwach
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